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KIEL. 22 Schulen, rund 1000
„MiSch-Eroberer“, mehr als
250 Einsendungen – eine er-
folgreiche Projektphase geht
feierlich zu Ende. Bei der Preis-
verleihung im Druckzentrum
der Kieler Nachrichten in
Moorsee wurden am Donners-
tag die acht Preisträger des
Kreativwettbewerbs geehrt.

Einige Artikel schafften es in
den vergangenen sechs Wo-
chen auf die MiSch-Seiten in
der Zeitung, noch mehr wur-
den im Blog (blog.kn-
misch.de) veröffentlicht. Die
Themen reichten von der Mu-
schelfarm in Holtenau über
Hooligans bis hin zu Unterneh-
mensgründungen im Norden –
eine beeindruckende Vielfalt

an Themen, die Schüler der
Klassen 7 bis 10 bewegen.
„Das Schöne an unserem Beruf
ist: Man kann über alles schrei-
ben, was einen interessiert“,
sagt Chefredakteur Christian
Longardt und erinnert sich an
seinen ersten Zeitungsartikel
über einen Brückenwärter in
Uetersen – und an das Gefühl,
als der Text abgedruckt wurde.
Er betont, dass auch in diesem
Jahr „viele richtig tolle Sachen
dabei“ waren, und bedankt

sich dafür besonders bei den
MiSch-Reportern, ihren Leh-
rern und der Förde Sparkasse,
ohne deren Hilfe das Projekt
nicht möglich wäre. 

Dass die Kooperation weiter
bestehen werde, betont André
Santen, Leiter der Unterneh-
menskommunikation bei der
Förde Sparkasse. Er unter-
streicht, wie wichtig Medien-
kompetenz ist. Dies müsse
man auch in den Schulen
rechtzeitig aufgreifen.

Und genau darum geht es
bei MiSch, wo Schüler selbst
„praktisch in die Arbeit von
Journalisten eintauchen“. Auf
eindrucksvolle Weise ist das
Chiara Nielsen (14), Siegerin in
der Kategorie Print, gelungen.
Chefredakteur Longardt lobt
ihre „gute Schreibe“: Bei die-

sem guten Sprachgefühl kön-
ne man auch mal an ein Prakti-
kum denken.

Beim Lesen des Artikels von
Gustav Zitscher konnten San-
ten und die MiSch-Jury noch
etwas lernen: Immersion, der
Unterricht auf Englisch schon
ab der Grundschule, war bis
dato niemandem ein Begriff.
Einen Sonderpreis erhielt der
jüngste MiSch-Autor Mat-
thäus Giefers für eine Reporta-
ge über den Besuch der KZ-
Gedenkstätte Theresienstadt.
Einen Volltreffer in der Kate-
gorie „Kreatives Klassenfoto“
landete die 9b vom Gymnasi-
um Kronshagen.

2 Eine Beilage mit allen prä-
mierten und weiteren Beiträgen
liegt heute dieser Ausgabe bei.

Das Beste kommt zum Schluss
VON ISABELLE BREITBACH
.......................................................................

Die Preisträger des Kreativwettbewerbs bekamen im Druckzentrum gerahmte Druckplatten mit ihren Beiträgen und Gutscheine für den Mediendom. FOTO: FRANK PETER
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Kategorie Print: 
1. Chiara Nielsen (14), 9a
Gymnasium Altenholz, „Mit
viel Geduld zum Ziel“ – Frei-
tags-Forscher-Club bei Geo-
mar
2. Tobias Payns (13) und Leon
Schümann (15), 8W Hans-
Brüggemann-Schule Bordes-
holm, „Ein Traum für Fein-
schmecker“ – Wagyu-Rinder
in Negenharrie
3. Melina Mewes (15), 9c
Ricarda-Huch-Schule Kiel,
„Das Leben in Stille und
ständiger Angst“ – Mutismus,
die verkannte Schüchternheit

Kategorie Blogbeitrag:
1. Gustav Zitscher (15), 9b
Gymnasium Altenholz, „Gro-

ße Chance für kleine Kinder“
– Immersion in Altenholz
2. Emil Hansen (13), 8b Gym-
nasium Wellingdorf, „Ein Tag
ohne Strom“ – Experiment
3. Jens Jaacks (13), 7b Gym-
nasium Kronshagen, „Wenn
die Kamera läuft, ist das
Wildschwein weg“ – Natur-
filmcamp in Eekholt

Sonderpreis:
Matthäus Giefers (12), 8b
Gymnasium Wellingdorf, „Ein
historisches Muss?“ – Besuch
in Theresienstadt

Kreatives Klassenfoto:
9b, Gymnasium Kronshagen,
„Die 9b trifft ins Schwarzge-
druckte“

Das sind alle Preisträger im Überblick

„Medien in der Schule“ endet mit der Preisverleihung im Druckzentrum – Beeindruckende Themenvielfalt in der Zeitung und im Internet
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